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Thema Konstruieren: Wie muss eine Brücke aus Papier aussehen, damit sie sehr stabil ist?

	Thema/ 
Unterrichtsphasen 
	Aktivität 
	Sprachhandlungen, Mitteilungsbereich 
	Sprachstrukturen 
	Vokabular 

	Didaktische Orientierung 
	Beobachten, Sprechen und Hören 

Fragebaum 

Vorwissen aktivieren 
	SuS berichten über/beschreiben den Film
Lehrkraft schreibt unbekannte Fachbegriffe auf Karten, die sofort aufgehängt werden 

Begriffe werden geklärt 
	Satzkarten:

Ich habe beobachtet, dass … 

Ich denke, dass… 

Die Brücke wackelt, weil … 

Ich vermute, dass… 

Ich habe die Idee, dass… 
	Klärung/ Sammlung:

Die Fahrbahn, das Stahlseil (die Drähte),
berühren, schwingen

 … 



	Vorstellen der Aufgabe mit Ideen- und Informationssammlung 
	Nachfragen, Inhalte wiedergeben 

Gegenstände identifizieren und benennen 

Symbole und dazugehörende Begriffe der Arbeitsbögen klären 
	Aufgabenablauf beschreiben lassen, auf Bewertungskriterien eingehen 

Fachbegriffe für Werkzeug, Material und Brückenteile benennen (Wort- und Bildkarten) 

Schüler begründen ihre Materialwahl 
	Satzkarten:

Wir sollen… 

Unser Ziel ist es… 
Ich benutze…, um … 

Ich habe erfahren, dass, … 

Für meine Brücke wähle ich …, weil… (entscheide mich für…, weil…) 
	Wort-/Bildkarten:

das Material (die Materialien) 

der Pfeiler (die Pfeiler), die Fahrbahn, der Träger (die Träger), das Stahlseil (die Stahlseile), benötigen, brauchen, die)… 

die Frage, das Material, die Durchführung, das Ergebnis 

	Entwurf 
	Schüler planen ihren Entwurf 
	Schüler erstellen auf Grundlage ihrer Erfahrungen eine Materialliste, fertigen eine Skizze an und erläutern diese als Beschreibung (Wie sehen die Pfeiler aus?  Was muss ich bei der Fahrbahn bedenken? Mit welchem Material?)
	Plakat:

Ich benötige…, 

Zuerst nehme ich… 

Ich benutze … 

Danach… 

Im Anschluss… 

Als nächstes,… 
	Sammlung auf Karten:

biegen, verbinden, bohren, kleben, über, unter, durch, hinter 



	Herstellen 
	Schüler bauen ihr Modell 
	Austausch über Tätigkeiten, Benennen der Schwierigkeiten, Lösungen formulieren können 
	NICHT VORGEGEBEN; DA SIE IN DER KLEINGRUPPE IN IHRER ALLTAGSSPRACHE KOMMUNIZIEREN KÖNNEN 
	Arbeitsbogen:

...

	Erproben 
	Ausprobieren, Probleme erkennen und beschreiben 
	Probleme benennen im Plenum (oder alternativ als schriftlicher Bericht) 

Und diese analysieren durch Überlegungen zum Stromfluss, etc. 
	Satzkarten:

Ich verstehe nicht, warum/dass … 

Ich denke dass… 

Ich muss überprüfen, ob … 

Du musst überprüfen, ob… 
	Klärung/ Sammlung:

 defekt, kaputt, nicht stabil genug, funktioniert (nicht), die Fahrbahn hält nicht ... 

	Verbessern 
	Fehlerbehebung an der Konstruktion/ Verbesserungen vornehmen 
	Hilfsfragen: Was willst du verbessern? Schüler beschreiben ihre Veränderungen.
	Ich tausche ... aus, weil..
Ich habe festgestellt, dass..

Ich habe folgendes Problem erkannt:...
	Klärung:

austauschen, überprüfen, befestigen, verkleben, … 

	Bewerten 
	Vergleichen der Konstruktionen, Vor- und Nachteile benennen 
	Begründen der eigenen Bewertung 

Nachfragen 

Lobrunde 
	Ich bin der Meinung, dass… 

Mit gefällt ... 

Ich verstehe nicht… 

Besonders toll ist… 

Ich finde… 
	… 


Werkzeugkasten der möglichen Methoden (Methodenwerkzeuge nach Leisen):
Flipchart
Wortbedeutung von Komposita (zusammengesetzten Nomen) klären in Kleingruppe/ Plenum oder mit passenden AB 
Wortkarten (Wortschatzarbeit - Artikel und Plural benutzen) 
Wort-Bild-Karten 
Lernplakat 
Lückentext 
Wortliste 
Wortgeländer (Grundgerüst vorgeben, nur noch Sätze bauen) 
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